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Samstag, 08. Oktober 2022

E X K U R S I O N
Geführt von Dr. Rainer Bell (Universität
Bonn) machten wir eine Exkursion ins
Ahrtal. Mit Start in Sinzig ging es
zunächst darum die Ereignisse der
Flutkatastrophe im Juli 2021
nachzuvollziehen. Auch erste Ergebnisse
des Wiederaufbaus, wie die kürzlich
wieder freigegebene Brücke der
Bundesstraße B9, welche durch die Flut
zum Teil zerstört wurde, wurden
begutachtet. 

Beim nächsten Stopp in Walporzheim
kamen wir durch Zufall ins Gespräch mit
Betroffenen und  Helfer:innen. Der
Austausch über die persönlichen
Erfahrungen der vergangenen 15 Monate
ermöglichte uns einen guten Einblick in
die Lage der Menschen im Ahrtal. 

Diese Eindrücke wurden durch den
nachfolgenden Besuch der "Ahr
Vinothek" verstärkt. Das Gebäude wurde
durch die Flut großteils zerstört und nun
als Ruine wiedereröffnet. In
eindrucksvollen Bildern und
Videobeiträgen dokumentiert der
Besitzer des Hauses das Ausmaß der
Zerstörung der Flutkatastrophe im
vergangen Juli. Die Vinothek stellt
darüber hinaus mittlerweile einen
beliebten Austausch-Ort für Betroffene,
Helfer:innen und Tourist:innen dar. 

Unsere Tour endete in Altenahr, wo wir
neben der vom Wasser demolierten
Pegel-Station auch den zerstörten und
wieder aufgebauten Tunnel besichtigten.  
Wir danken Rainer für die interessante
Exkursion und die Diskussionen!



A U S T A U S C H  U N D
N E U A U S R I C H T U N G

Sonntag, 09. Oktober 2022

A U S T A U S C H

Auf unserem Jahrestreffen bekamen auch
die Young Professionals die Möglichkeit
ihre eigenen Forschungsarbeiten und
Projekte vorzustellen. Katharina Seeger
gab uns in diesem Kontext einen Einblick
in ihre Forschung zu Naturgefahren und
Risiken im Bereich der (physischen)
Geographie. Anhand von verschiedenen
Studien präsentierte sie, wie verschiedene
Naturgefahren aus unterschiedlichen
Environments thematisiert werden kön-
nen und veranschaulichte die dabei ver-
wendeten Untersuchungsmethoden. 

Dennis Wengenroth stellte uns das
"Mobile Helfer"-Konzept vor, das
momentan von verschiedenen Hilfsorga-
nisationen entwickelt wird. Das Konzept
möchte die Resilienz der Bevölkerung
fördern und bestehende Ehrenamts-
Strukturen im Bevölkerungsschutz sinn-
voll ergänzen.  

N E U A U S R I C H T U N G

Anschließend an die Inputs wurde  von
Marie-Theres Baranski und Lina Müller
Feedback für das von ihnen organisierte
Wochenende eingeholt und daraus eine
Vision für die Zukunft abgeleitet.
Gemeinsam wurde nach Möglichkeiten
gesucht, wie  die YPs sich verstärkt
einbringen können und wie die
Vernetzung weiter gestärkt werden kann.
In diesem Zusammenhang teilten wir
bestimmte Zuständigkeiten und
Verantwortlichkeiten unter uns auf, um
auch im nächsten Jahr gemeinsame
Projekte und Formate anzubieten. 
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L I N A

D E N N I S ,  K A T H I ,  M A R I E -
T H E R E S ,  M I C H A E L ,
R E N É ,  S T E F A N

Möchtet ihr euch auch aktiv einbringen und eine Rolle übernehmen? Habt
ihr Ideen für weitere Rollen? Oder habt ihr allgemeine Fragen?
Dann schreibt uns einfach oder klickt euch durch die Webseite:

 
lina.mueller@dkkv.org

marie-theres.baranski@dkkv.og
 

https://www.dkkv.org/de/young-professionals/news

R O L L E N V E R T E I L U N G  U N D
Z U S T Ä N D I G K E I T E N

 
 

B I S  Z U M  N Ä C H S T E N
M A L !


